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Vgl die \X/eihnaéhts-Seelsorgeztagung 1n Wien Gottes Wort MICHAEL FRICKEL
in uNsSCICTI Ze: Herder-Kaorr. 21 (1967) TOSSI die Tagungsberich-

erscheinen in loser Reihentfolge 1m Seelsorgerverlag, Herder, Wien. Geboren März 0211 1n Wülfershausen/aale, Benediktiner, 105I
ZU' Priester geweiht. Kr studierte der Philosophischen Hochschu:Besondere Erwähnung verdient 1mM Zusammenhang die Schriftf-

tenreihe: Bıiıblische Predigt, herausgegeben v. B  reher 1m Seel- le Dillingen und Sant’ Anselmo 1n Rom und doktorierte 1956 In
sorge-Verlag, reiburg. Theologie. Kr ist se1it 1954 Klerikermagister der te1 Münster-

Bıblısch-homiletische Zeitschrift, Seelsorge-Verlag reiburg, schwarzach und Sekretär der Arbeitsgemeinschaft katholischer Ho:-
zweimonatlich. miletiker, eröftentlichte se1ne Dissertation: Deus 'Otus ubique

Herausgegeben VO!] der Erzabte1 Beuron, Verlag Katholisches simul (Freiburger Theologische tudien 9/195 und das Sammel-
Bıbelwerk, Stuttgart. werk: 5Sprache und Predigt ürzburg 1963

Als Zeichen für ine wachsende orge die
Verkündigung sind mehrere orgänge RandeHerman Borgert festzustellen. So haben gyrößeren Orten regel-
mälig Zusammenkünfte des Stadtklerus Stattge-Die Predigt 1n Holland funden, be1 denen die Priester die Sonntagspredigt
gemeinsam vorbereiteten. Jährlich werden Stu
dientage abgehalten, Junge Priester 1n die

Eine seltsame Tatsache: In den Niederlanden o1bt Praxis der Einkehr- und Besinnungstage eiINzuU-
keine zentrale Instanz, die siıch die erkunGi- führen. In mehreren en und Kongregationen

gun kümmert oder die verschiedenen Inıtiatıven bestehen Arbeitsgruppen für die Verkündigung.
auf diesem Gebiet koordintiert un: aktıviert, ob- Zwel Zeitschriften wollen den Priestern O-
ohl die heutige Verkündigung und die damit VOCI- rale Hılfe für die Verkündigung bleten: «De SC
bundenen Schwierigkeiten die Aufmerksamkeit w1jde rede» und «Kerygma». « DIe gewijde redey ist
auf sich z1iehen und die Schwierigkeiten orößer ine Monatsschrift, VO Franziskanern heraus-
sind denn Je und 02 be1 Priestern und Lalen gegeben. S1e bietet Dispositionen und Einfüh:
Unlustgefühle hervorrufen. Bıs VOT einigen Jahren LUNSCI, denen 1ne ausgearbeitete Predigt olg
xab wen1gstens noch eın Komaitee, das die Ver- « Keryamay legt Sonntagspredigten mi1t allgemeiner
kündigung der Volksmission pflegen sollte das ematı VOL; Z über Welt, Auferstehung,
Volksmissitonskomitee. Dieses Komitee wurde Friede OIe ein allgemeines ema wIird Zzuerst in
ber aufgehoben; 1N den Niederlanden x1ibt es keine seinem theologischen Zusammenhang aufgezeigt
Volksmissionen mehr. Das Volksmissionskomitee und umfrissen. Das militärische Bildungszentrum
sollte dann 1G ine Nstanz CiKSCLZE werden, die Waalheuvel bhietet in seinem Blatt «(‚ontact» Predigt-
sich der Verkündigung 1n all ihren Formen dispositionen und Rekollektionen für die and der
nehmen sollte Dieses orhaben wurde ber nıcht Militärseelsorger.
verwirklicht, we1l In  m die Pläne des PINK (Pasto- Die Theorie VO der Verkündigung kommt 1nN-
ral-Institut der 1ederländischen Kirchenprovinz) direkt in Artikeln über das Priesterbild der Zukunft
nıiıcht durchkreuzen wollte Im a.  E 1965 hat das Z Sprache Mehrere Theologen neigen der
PINK tatsachlıc. für die Predigt ine Kommissiton Meinung, das Priesterbild der Zukunft werde mehr
errichtet, die mit einer 388  u umschriebenen Auf- prophetische Züge zeigen, und deshalb werde der
gyabe beauftragt wurde. Der Auftrag dieser Kom- Verkündigung 1n der Ausbildung der zukünftigen
m1ission kann in dre1 Punkten fixiert werden: 1n Amtsträger ein größerer Platz 7zukommen.
den Niederlanden die organisatorischen atıg- Die wissenschaftliche Ausbildung geschieht
keiten auf diesem Gebiet erfassen;: unter- heute in fünf großen Ausbildungszentren der 1)16-
suchen, ob die Verkündigung 1n den Niederlanden un des regulierten Klerus Für diese Aus-
1m (sanzen der Seelsorge genügen ihrem Recht bildung ist ein fünfJjähriger Basıiskurs und danach
kommt; und untersuchen, ob wünschens- eın zweljähriger Pastoralkurs geplant. Vor allem
WT ware, für die Verkündigung ine spezielle 1im ersten Jahr des Pastoralkurses wird die Ver-
Arbeitskommission errichten. Letztere Unter- kündigung einen breiten Platz einnehmen, nicht
uchung brachte ein positives Resultat. Im Rah- csehr mit iıhren Theorien, sondern mit Übungen in
INCIN des 1ederländischen Pastoralkonzils 1st denn den verschiedenen echniken und Methoden. In
uch die Errichtung einer olchen Arbeitskom- der theologischen Fakultät der Universität 1]me-
missipn ET A DCH <1bt WUnNLer Leitung VO  m} Dr Haarsma eine
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BG  brj PREDIGT IN fOLEN
Spezlalisiterung 1N pastoraltheologischer ichtung. hoven möchten OR Y und in Amsterdam 7759 e
Auch hier nımmt die Verkündigung 1n ihren VeL- die Sonntagspredigt niıcht missen. Be1l Wertung der
schiedenen Formen einen breitenzein konkreten Predigt liegen die Zahlen allerdings

Über ellung, Aufgabe und Inhalt der Verkün- längst nıcht günstig; da erscheint viel Kritik. Im
digung un: ihr Verhältnis Z Theologie ersche1- allgemeinen werden VOTL em Predigten mi1t ak-
NIl regelmäalıg 1GU6 Studien, VOTLI em VO  = refor- uellen Themen gewünscht: m1t Themen, die aus

matorischer Se1ite dem Leben gegrifien sind G V Der überwiegend
Erwähnenswert 1st ine Umfrage nach Beurteilung abstrakte Predigttyp wıird sechr bestimmt abge-

der Sonntagspredigt, die 1n den Jahren 96 und 964
1in der überwiegend katholischen indhoven Einfilußreich IS 1n den Niederlanden die christ-
und 1n Amsterdam gehalten wurde, die Katho- He Verkündigung über Radio und Fernsehen.
liken 1n der Minderheit sind Im März 964 wurden Vor allem be1 der Abendandacht Ende des
1n Amsterdam drei aufeinanderfolgenden Sonn- Programms ist die Hörer- und Zuschauerzahl be-

1in sechs "Pfarren 1Wa 600 Kirchgänger be- eutend Aus der oben erwähnten Umfrage geht
rag S1e ollten siıch der Predigt außern, die S1Ee hervor, daß diese Verkündigung VO  — den Gläubi-

dem betreffenden Vormittag gehört hatten; aber CI höher geschätzt wird als die Sonntagspredigt.
auch ihre Meinung über die Predigt 1n allge- Übersetzt VO: Dr., Heinrich A.Mertens
meinen wurden S1e gebeten r.GC.Straver hat die
Ergebnisse dieser Umfrage 1n einer sozlologischen HERMAN BORGERT
chrift « Massacommunicatie godsdienstige Geboren 4. Oktober 1012 1n Almelo (Niederlande), edempto-beinvloeding » (Hılversum/Antwerpen 1967 VeL- rist, 1938 ZU' Priester geweiht. Er studierte der Universit: Nim-
artbeitet. Diese Arbeit über Massenkommuntikation und Institut Catholique de Parıis und doktorierte 1050 1n
und relig1öse Beeinflussung stellt mehrere Daten Theologie, ist Professor für Pastoraltheologie der Ordenshoch-

schule der Redemptoristen in Wıttem und veröflentlichte pastoral-heraus, die für den rediger wichtig s1ind. In Eind- theologische Arbeiten 1n niıederländischer Sprache.

SC Gebiet sind ITST 1n den etzten Jahren 1n Gang
gekommen. Sotfern solche VOL dem rieg denJozef Majka theologischen Fakultäten der polnischen Univers1i-
Aten betrieben wurden, unterschieden S1€ siıch nıchtDie Predigt 1n Polen
VO den Kursen den Priesterseminarien. DIie 1n
etzter e1it der katholischen Universität Lublin
@ 960) und der 4ademle für katholische . He6-

Die polnische kanonische Gesetzgebung sowochl ogie Warschau (1966) veschafienen Lehrstühle
die Bestimmungen der Plenarsynode von 95 w1€e en ine besondere Aufgabe. S1e wollen nıcht
die der Diözesansynoden? macht ZuUur Pflıcht, 11UL1 Professoren für die Priesterseminarien heran-
jeden Sonn- und Feiertag während der Messe un bilden, sondern auch wıissenschaftliche Forschun-
bei andern Gelegenheiten predigen. Die Syn- SCH auf diesem Gebiet in die Wege leiten. Man
oden verlangen, en Sonntagen des Jahres 1n bringt hier Untersuchungen 1n Gang über das (Je-
Zyklen VO  a} drei bis fünf Jahren katechetische bilet der Theologie der Predigt un: der Geschichte
Predigten halten An den Festtagen darf ine dieses roblems; 1LLAIl befaßt sich uch mMIt den
Homilie über das Tagesevangelium gehalten WEeETI- Fragen der Anpassung der Methoden, der Mittel
den Die Beschlüsse der Synoden enthalten auch un des Niveaus der Unterweisung die Bedürf-
die allgemeine Kichtlinie, in en Predigten reich- nısse der Gläubigen und die verschledenen Ge-
ich Gebrauch VO  z} der eiligen chrift machen. sellschaftskreise 5 und sucht die Predigt auf 1TIGEUG

Um Zute rediger erhalten, errichten die Bahnen bringenBischöfe in allen Seminarien homiletische Lehr- Die Jährlichen Kohgresse der omiletikprofes-
stühle mit Vorlesungen un: praktischen Übungen. aller 16 7zesan- und Ordensseminarien VCI-
Die Vorlesungen basieren me1istens auf dem and- folgen das oleiche Ziel S1e wurden anläßlich des
buch VO  w} MC ein anderes, weniger ekanntes polnischen theologischen Kongresses VO  = 1958Handbuch hat Rzeszewski* veröfientlicht. 1Ns Leben CHULEN: ach dem etzten theologischen

Universitätsstudien und Forschungen auf die- Kongrelß VO 1966 nahm die Tätigkeit dieser
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